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Fotowettbewerb Adlerauge 2011: „Wilde Bilder“ gewinnen 
 
Die Sieger des diesjährigen Fotowettbewerbs „Adlerauge“ stehen fest. Der 
Wettbewerb bescherte eine Rekordbeteiligung und großartige Siegerbilder 
 
Hamburg, 3. August 2011 – Sie sind einfach wild – die Siegerbilder des Fotowettbewerbs 
„Adlerauge 2011“. Im Mai hatten GEOlino, Deutschlands auflagenstärkstes 
Kindermagazin sowie das bundesweite Junior-Ranger-Programm von EUROPARC 
Deutschland und WWF Deutschland mit Unterstützung der Heinz Sielmann Stiftung dazu 
aufgerufen. Gefragt waren „Wilde Bilder“; Fotos, die mit Fundstücken aus der Natur 
beklebt und so verziert noch einmal geknipst werden, sodass fabelhafte Wesen und wilde 
Landschaften entstehen. Aus den besten 30 der fast 600 Einsendungen wählten die 
Junior Ranger selbst bei ihrem Bundestreffen auf Langeoog die drei wildesten Bilder aus:  
 

- Ein paar Steine aufs Bild gelegt, Kirschen als Fühler – schon kommt Celina 
Siemons, 8 Jahre, als Schneckchen daher.  

 
- Jonas Bürmann, 7 Jahre, schmückte sein Foto wahrlich mit fremden Federn – und 

wirkt nun wie ein schlafendes Vögelchen.  
 

- Damian Ludewig, 11 Jahre, verwandelte mit Buchsbaum und Erdbeeren die Buche 
aus dem Garten in einen Monsterbaum.  

 
Die 30 besten Einsendungen sind ab Herbst in einer Wanderausstellung in vielen 
Infozentren der deutschen National- und Naturparks sowie Biosphärenreservate zu 
sehen.   
Der Fotowettbewerb Adlerauge fand in diesem Jahr bereits zum dritten Mal statt. Niemals 
zuvor aber beteiligten sich so viele Kinder daran; im Vergleich zu den Vorjahren hat sich 
die Teilnehmerzahl mehr als verdoppelt. 
 
Die drei Gewinnerbilder und eine Auswahl der prämierten 30 Fotos sind in der August-
Ausgabe von GEOlino zu sehen, die am 3. August zum Preis von 3,40 Euro erscheint. 
 
Weitere Themen im Heft: Wildhunde: einer für alle – Penspinning: allerhand! – Steinzeit: 
Hightech vor 5000 Jahren, mit Wettbewerb! – CO2-Fußabdruck: Klimasünden 

 
 

Unter www.geo.de/presse-download finden Sie das aktuelle Heftcover zum Download. 
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